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achten, daß der Raum, den die gefällten Bäume überschirmten, ganz
gemessen werde. Die nämliche Vorsicht ist zu beobachten, wenn Schläge
oder Probeflächen von Straßen oder Blößen begrenzt werden. Den

Zusammenstellungen der Ergebnisse derartiger Hiebe ist eine genaue Be-

standesbeschreibung beizugeben.

Z 12. Behufs Sammlungen von Erfahrungen über den Ertrag
der Zwischennutzungen sind die aus normalen Beständen bezogenen Durch-
sorstungserträge zusammen zu stellen. Solchen Zusammenstellungen sind

Bestandesbeschreibungen beizugeben, die neben den erforderlichen Angaben
über Entstehung, Alter, Mischung w. auch solche über die bisherige Be-

Handlung, über die Zeit der Vornahme der vorangegangenen und letzten

Durchforstungen u s. w. enthalten müssen — Alle aus ständigen Probe-
flächen bezogenen Nutzungen sind zu notiren und in den Protokollen
über die nächstfolgende neue Aufnahme nach Stammzahl und Masse vor-
zumerken.

§ 13. Alle Jahre im November sind die Protokolle über Probe-
flächen- und Bestandesaufnahmen, Schlag- und Durchforstungsergebnisse,

Zuwachsberechnungen w im Original oder in Abschrift dem Vorstande
der mit der schweizerischen Forstschule zu verbindenden Versuchsstation

einzusenden. (Schluß folgt.)

Ginladnng zur Bestellung von Samen exotischer
Holzarten.

Die vom schweizerischen Forstverein zur Förderung von Anbauver-
suchen mit exotischen Holzarten erwählte Commission wird sich angelegen

sein lassen, auch für die diesjährigen Saaten den Bezug von Samen

für die schweizerischen Forstvermaltnngen und für Privaten bestmöglichst

zu vermitteln. Sie legt nachstehend das Sainenverzeichniß pro 1874

vor, mit der Einladung, Bestellungen dem Unterzeichneten mit möglich-
ster Beförderung und zwar spätestens bis 10, März l Is. einzugeben.

Samenverzeichniß pro ,874. ^ ^
I. Nadelhölzer. Vers°ndungsk°st°»

per Fr. Rp,
4rbioL ^xollinis, griechische Weißtanne (Samen

nicht erhältlich) — — —

„ balLitmoa, amerikanische Balsamtanne 20 Grammes —. 80

„ oauàvsis, canadische Hemlok- oder

Schierlingstanne 20 „ 1. 10
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^.biss ekzàlorà jonische Weißtanne. (Sa-

men nicht erhältlich.) — — —
* „ vouAlasii, californische Weißtanne à Portion —. 7V

„ Uortonsiana, californische Hemloktanne à „ 1. 10
* „ à-àanniana, kaukasische Edeltanne.

Samen von allsgezeichneter Qualität. 20 Grammes 1. 10
* „ ?iebà, sibirische Silbertanne. Frischer

Same 20 2. 20
5

„ l'insopo, spanische Weißtailne .20 „ —. 90

» UeZivas ^inaliae. (Samen ilicht er-

hültlich.) — — —
Isieoa nlba, amerikanische Weißfichte .20 „ 1- 60

„ Novàsi, nordcaliforilische Fichte à Portion —. 80

„ orioniaüs, Sapindusfichte, Jmportirter
Saine bester Qualität 20 Grammes 3. 20

5?inu8 LöiMamilma à Portion —. 60
^ „ sxeolsa, ?iuus Mpalsnsis, Hpmalaya-

kiefer 20 Grainnies 2. 30

„ üöxilis, biegsame oder californische Arve à Portion —. 60
^

„ ünmbertiann, Rieseilkiefer 20 Grammes 3. 70

„ Oarieio, üoirst,, echte corsische Kiefer 20 „ —. 60
* „ Naüasiava. Pallas'scheoderKrimnlkiefer 20 „ —. 80

„ Nivaster, Sternkiefer 1 Kilo 1. 60

„ 8nbiuinnn, großzapfige Sabinekiefer. -

Nadeln bis 15" lang, Zapfeil bis 1'. 20 Grammes 2. 20

lâix Isclsburi (Sibirien) russische Lärche à Portion - 60

^Eoclrns iàvtà, Atlas-Ceder, extra vollkom-

meiler Same .20 Grammes —. 60

„ veoànra, Hymalaya-Ceder à Portion —. 80

„ üb nui, Libanon-Ceder .20 Grammes 1. 10

^luniperus vir^iniana, virginischer Wachholder,
rothe virginische Ceder .20 „ 1. 10

^Ibufa AiAnntsa, (EraiAiann), Riesenlebens-

bäum, Samen von extra feiner
Qualität 20 „ 3. 80

„ Uenàsi(vouZ1g,si)(^iZaiàa Hooker) 200 Körner —. 70

^loxoàm (Eaxressus) àistiàiu, virginische

Slimpfcypresse, extra gute Qualität 20 Grammes —. 60
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Zoguma (si'axoâium) sowxorvirsv^ Riesen-

cypresse, reiner, direkt ans Califor-
nien importirter Same 20 2. -60

^1/VolIinAtoià AÎZaàa. californische Riesen-
oder Mammuthsfichte 100 Körner 70

^KinkAv biloba (Lalisburia aàntitblia), Lap-
peneibe, arbro aux guaranis écus. 5 Nüsse —. 30

àauearia imbrieà, Chilitanne, neue Ernte 4 Körner 1. 10

II. Laubhölzer.
^uoreuo alba, weiße Eiche Kilo 5. 50

„ ooeoinoa. Scharlacheiche 5. 50
* „ rubra, Bluteiche 5. 20

l?aZus obligua, chilesische, inunergrüue Buche 20 Grammes 3. 30

ckuZIans eiuorsa, grauer Nußbaum Kilo 8. 50
* „ ni^ra, schwarzer Nußbaum 100 Nüsse 2. 70

^Larzm alba, weißer oder Hickory-Nnßbaum Kilo 5. 30

^Lskula Isnta, zähe Birke 20 Grammes 1. 10

l'Iîànus oeeiäöntalis, amerikanische Platane 20 —-. 30
*EoItis australis, Zürgelbaum Kilo 3. 30
^I'raxinus amerieaua, amerikanische Esche 20 Grammes —. 30

„ ornus. Manna-Esche 20 „ —. 30

^.eor clasz'earpum, (Samen nicht erhältlich) — — —
„ nLAuuiZo, eschenblättriger Ahorn 20 Grammes —. 20

„ rubruw, rother Ahorn 20 „ —. 80

„ saoebaàura, Zuckerahorn 20 „ 30
^^ilankbus Zlanckulosa, Götterbaum Kilo 2. 50
Inrioàelàou tulipiksra, extra feine Qualität 20 Grammes 30

Oàva oarpillikolia 20 „ 1. —

„ vir^iuiaua 20 „ 1. 30

Die mit * bezeichneten Holzarten sind vorzugsweise zu Anbauver-
suchen zu empfehlen. Eine ausführliche Beschreibung dieser Holzarten
mit Angaben über ihren heimatlichen Verbreitungskreis, Verhalten zu

Lage und Boden, Wachsthumsverhältnisse, Eigenschaften des Holzes u.
s. w. enthält die schweizerische Zeitschrift für das Forstwesen von 1864,
1865. 1866, 1870 und 1873.

Zürich, den 31. Januar 1874.

Der Präsident der Commission:

I. Kopp,
Professor der Forstwissenschaft.


	Einladung zur Bestellung von Samen exotischer Holzarten

